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T r a k t a n d e n :  
 
1. Jahresrechnung 2024 
 Genehmigung 
  
2. Ersatzanschaffung Fahrzeug Werkhof 
 Genehmigung Verpflichtungskredit 
 
3. Verschiedenes 
    

 

Wir machen alle Bürgerinnen und Bürger auf die folgende Rechtsmittelbelehrung aufmerksam: 
 
Beschwerden gegen Versammlungsbeschlüsse sind innert 30 Tagen, in Wahlsachen innert 10 Tagen, 
nach der Versammlung schriftlich und begründet beim Regierungsstatthalteramt Biel/Bienne 
einzureichen (Art. 63 ff VRPG). Die Verletzung von Zuständigkeits- und Verfahrensvorschriften sind 
sofort zu beanstanden (Art. 49a GG; Rügepflicht). Wer rechtzeitiges Rügen pflichtwidrig unterlassen 
hat, kann gegen Wahlen und Beschlüsse nachträglich nicht mehr Beschwerde führen.  
Nachfolgend informiert Sie der Gemeinderat über die einzelnen Geschäfte der kommenden 
Gemeindeversammlung, welche im Nidauer Anzeiger vom 1. Mai 2025, fristgerecht und 
ordnungsgemäss, publiziert wurde.  
 
Die Akten zum Traktandum 1 liegen zehn Tage vor der Gemeindeversammlung in der 
Gemeindeverwaltung öffentlich auf, bzw. können auf der Homepage heruntergeladen werden. 
 
Einwohnergemeinde Sutz-Lattrigen 
Gemeinderat 
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1.  Jahresrechnung 2024 

Genehmigung 

  
Referent: Daniel Kopp 
 
Allgemeines 
Als Grundlage für die Jahresrechnung 2024 dienten das genehmigte Budget 2024 und die 
Vorjahresrechnung 2023. 
 
Übersicht 
Die detaillierten Ergebnisse setzen sich wie folgt zusammen: 
 

 
 
Ergebnis Gesamthaushalt 
Der Gesamthaushalt schliesst mit einem Ertragsüberschuss von CHF 382‘480.60 ab. Budgetiert war ein 
Aufwandüberschuss von CHF 666‘423.00. Die Besserstellung gegenüber dem Budget beträgt somit 
CHF 1‘048‘903.60 
 
Ergebnis Allgemeiner Haushalt 
Im Allgemeinen Haushalt beträgt der Ertragsüberschuss CHF 405‘907.48. Budgetiert war ein Defizit 
von CHF 516‘005.00. Die Besserstellung gegenüber dem Budget 2024 beträgt CHF 921‘912.48. 
Der Ertragsüberschuss der Rechnung 2024 wird dem Eigenkapital gutgeschrieben.  
 
Gemäss Art. 84 der Gemeindeverordnung müssen zusätzliche Abschreibungen vorgenommen werden, 
wenn in der Erfolgsrechnung ein Ertragsüberschuss ausgewiesen wird und die ordentlichen 
Abschreibungen (CHF 562‘753.65) kleiner als die Nettoinvestitionen (CHF 369‘787.35) sind. Diese 
Bedingungen sind nicht erfüllt, weshalb keine zusätzlichen Abschreibungen getätigt werden. 

➢ Diese Regelung wird mit einer Änderung der kantonalen Gemeindeverordnung per 01.01.2026 aufgehoben. 



Botschaft des Gemeinderates zur ordentlichen Einwohnergemeindeversammlung  vom 4. Juni 2025  
  

 
 - 4 - 

 
 
Das gute Rechnungsergebnis ergibt sich aus folgenden Positionen (im Vergleich zum Budget 2024): 

• Kosteneinsparungen in den Funktionen (0-7) von rund CHF 454'009.70. 

• Mehreinnahmen Fiskalertrag (Gesamtsteuerertrag) von CHF 435'017.50. 
 
Insbesondere die Steuereinnahmen der Vermögenssteuer von natürlichen Personen, die Gewinnsteuern 
der juristischen Personen sowie die Einnahmen aus Sonderveranlagungen fallen deutlich höher aus als 
budgetiert.  
 
Gegenüber dem Rechnungsjahr 2023 verzeichnen wir rund CHF 321’061.55 tiefere Steuereinnahmen.  
Der Steuerertrag der Gewinnsteuern juristischer Personen sowie die Grundstückgewinnsteuern sind im 
Jahr 2023 deutlich höher ausgefallen. 
 
 
Fiskalerträge 
 

Im Detail weisen wir bei den Fiskalerträgen folgende Abweichungen aus: 
 

    Rechnung 2024 Budget 2024 Rechnung 2023 

         

40 Fiskalertrag 5'338'517.50 4'903'500.00 5'659'579.05 

400 Direkte Steuern natürliche Personen 4'011'892.75 3'903'000.00 3'953'801.20 

4000 Einkommenssteuern natürliche Personen 3'404'205.25 3'398'000.00 3'441'311.00 

4001 Vermögenssteuern natürliche Personen 582'825.05 480'000.00 499'991.20 

4002 Quellensteuern natürliche Personen 24'862.45 25'000.00 12'499.00 

       

401 Direkte Steuern juristische Personen 560'540.05 375'500.00 682'132.40 

4010 Gewinnsteuern juristische Personen 551'929.45 365'000.00 665'825.15 

4011 Kapitalsteuern juristische Personen 8'610.60 10'500.00 16'307.25 

4019 Übrige direkte Steuern juristische Personen 0.00 0.00 0.00 

       

402 Übrige direkte Steuern 632'217.10 490'000.00 888'979.85 

4021 Grundsteuern 373'928.95 350'000.00 419'687.35 

4022 Vermögensgewinnsteuern 223'902.05 140'000.00 423'572.35 

4024 Erbschafts- und Schenkungssteuern 8'441.10 0.00 31'191.15 

4029 Eingang abgeschriebene Steuern 25'945.00 0.00 14'529.00 

       

403 Besitz- und Aufwandsteuern 133'867.60 135'000.00 134'665.60 

4033 Hundesteuer 9'700.00 10'000.00 10'500.00 

4039 Übrige Besitz- und Aufwandsteuer 124'167.60 125'000.00 124'165.60 
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Ergebnis SF Abwasserentsorgung 
Die Abwasserentsorgung (Funktion 7201) schliesst mit einem Aufwandüberschuss von CHF 4‘503.32 ab. 
Budgetiert wurde ein Aufwandüberschuss von CHF 45‘319.00. Dies ergibt eine Besserstellung gegenüber 
dem Budget 2024 von CHF 40‘815.68. 

 
Tiefere Ausgaben beim baulichen Unterhalt Kanalisationsnetz und Pumpwerke, Abschreibungen sowie 
dem Beitrag an den Verband für Kanalisation und Abwasserreinigung (VKA) führen zu dieser 
Besserstellung. Die Einnahmen der Verbrauchsgebühren sind jedoch um CHF 16‘446.15 tiefer 
ausgefallen. 
 
Der Saldo der Spezialfinanzierung (Rechnungsausgleich) beträgt per 31.12.2024, CHF 247‘059.04. 
Der Saldo der Spezialfinanzierung Werterhalt beträgt per 31.12.2024, CHF 2‘229‘114.62. 
 
 
Ergebnis SF Abfallentsorgung 
Die Abfallentsorgung (Funktion 7301) schliesst mit einem Ertragsüberschuss von CHF 1‘962.69 ab. 
Budgetiert wurde ein Aufwandüberschuss von CHF 9‘669.00. Die Besserstellung gegenüber dem Budget 
2024 beträgt somit CHF 11‘631.69. 
 
Der Saldo der Spezialfinanzierung Abfall beträgt per 31.12.2024 CHF 169‘144.27. 
 
 
Ergebnis SF Tourismus 
Der Tourismus (Funktion 8400) schliesst mit einem Aufwandüberschuss von CHF 20‘886.25 ab. 
Budgetiert wurde ein Aufwandüberschuss von CHF 95‘430.00. Die Besserstellung gegenüber dem 
Budget 2024 beträgt CHF 74‘543.75. 
 
Der Hauptgrund für diese Besserstellung liegt am Beitrag an die Burgergemeinde für das Chürzi-Brüggli. 
Dank einem grosszügigen Kantonsbeitrag beträgt der Kostenanteil für die Einwohner- sowie die 
Burgergemeinde CHF 10‘000.00. Budgetiert haben wir einen Betrag von CHF 40‘000.00. 
Auch die Kosten für Anschaffungen, die Entsorgung von Seegras und Schwemmholz, der Unterhalt der 
Badeplätze sowie für Vandalismus fallen tiefer aus als budgetiert. 
 
Der Saldo der Spezialfinanzierung Tourismus beträgt per 31.12.2024 CHF 90‘150.20. 
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Eckdaten 

 Rechnung 2024 Budget 2024 Rechnung 2023 

        

    

Jahresergebnis ER Gesamthaushalt 382'480.60 -666'423.00 1'023'778.27 

    

Jahresergebnis ER Allgemeiner Haushalt 405'907.48 -516'005.00 1'062'905.71 

    

Jahresergebnis Spezialfinanzierungen -23'426.88 -150'418.00 -39'127.44 

    

Steuerertrag natürliche Personen 4'011'892.75 3'903'000.00 3'953'801.20 

Steuerertrag juristische Personen 560'540.05 375'500.00 682'132.40 

Liegenschaftssteuer 373'928.95 350'000.00 419'687.35 

Nettoinvestitionen 622'496.40 1'350'000.00 265'169.95 

Bestand Finanzvermögen 7'476'494.17  7'176'045.55 

Bestand Verwaltungsvermögen Gesamthaushalt 10'384'175.40  10'361'711.55 

Bestand Verwaltungsvermögen Allgemeiner Haushalt 9'232'160.05  9'463'586.35 

Bestand Verwaltungsvermögen Spezialfinanzierungen 1’15'015.35  898'125.20 

Fremdkapital 6'675'154.55  6'806'564.68 

Eigenkapital 11'185'515.02  10'731'192.42 

Reserven 548'832.51  548'832.51 

Bilanzüberschuss /-fehlbetrag 7'901'214.38  7'495'306.90 

 
 
Erfolgsrechnung nach Funktionen (Zusammenzug) 
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Erfolgsrechnung nach Sachgruppen (Zusammenzug) 
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Investitionsrechnung 
 

 
 
Budgetiert wurden Nettoinvestitionen von CHF 1‘350‘000.00. Im Jahr 2024 sind Nettoinvestitionen von Total 
CHF 622‘496.40 getätigt worden.  Die Nettoinvestitionen sind somit um CHF 727‘503.60 tiefer ausgefallen als 
geplant. 
 
Erläuterungen zu der Investitionsrechnung: 
 

- Im Jahr 2024 sind für das Projekt Anpassung Baureglement (BMBV) noch Kosten von CHF 2‘475.70 
angefallen.  
 

- Für die Neubeschaffung EDV der Schule sind im Finanzplan 2024 CHF 105‘000.00 vorgesehen worden. Die 
effektiven Ausgaben belaufen sich auf CHF 73‘264.20. 
 

- Im Investitionsbudget 2024 war für die Dachsanierung der Mehrzweckhalle ein Betrag von 
CHF 110‘000.00 und für die Solaranlage Schulhaus ein Betrag von CHF 250‘000.00 vorgesehen. Diese 
beiden Projekte wurden ins Investitionsbudget 2025 verschoben. 

 

- Für den Ersatz der Vorhänge durch Storen der Mehrzweckhalle wurden CHF 45‘000.00 vorgesehen. Das 
Projekt konnte im Jahr 2024 mit Nettokosten von CHF 37‘585.45 ausgeführt werden. 

 

- Die Ausführung Ersatz Öffentliche Beleuchtung war im Investitionsbudget 2023 vorgesehen. Die 
Abrechnung erfolgte aber erst im Jahr 2024. Die Nettokosten belaufen sich auf CHF 72‘378.05. 

 

- Der Investitionskredit für die Sanierung Kürzegrabenweg wurde von der Gemeindeversammlung bereits 
im Juni 2023 beschlossen. Die Ausgaben waren zuletzt im Investitionsbudget 2023 vorgesehen. Auch 
diese Abrechnung von CHF 148‘243.55 ist erst im Jahr 2024 bei uns eingetroffen. 

 

- Für Strassensanierungen waren im Investitionsbudget 2024 Kosten von CHF 200‘000.00 vorgesehen. Die 
effektiv ausgeführten Nettokosten für die Sanierung Teilabschnitt Dorfstrasse belaufen sich auf 
CHF 23‘866.20. 

 

- Die geplanten Investitionsausgaben für die Sanierung der Keltenstrasse von CHF 100‘000.00 sowie die 
Planungskosten Neubau Werkhof von CHF 100‘000.00 wurden ins Budget 2025 verschoben. 

 

- Die geplanten Investitionsausgaben für den generelle Entwässerungsplan (GEP) von CHF 400‘000.00 
wurden im Jahr 2024 mit effektiven Nettoausgaben von CHF 217‘552.15, für den Neubau der 
Kanalisationsleitung Dorfstrasse beansprucht. 

 

- Für den Planungskredit UeO Riedweg, welcher bereits seit dem Jahr 2017 besteht, sind im Jahr 2024 
Kosten von CHF 11‘974.20 angefallen. 
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Bilanz 

 

 
 

Das Finanzvermögen nahm um CHF 300'448.62 bzw. 4.18 % zu. Für diese Zunahme sind die Forderungen, 
Steuerguthaben NEKSO per Ende Jahr massgeblich verantwortlich.  
 
Das Verwaltungsvermögen hat um CHF 22'463.85 zugenommen und beträgt neu 10'384'175.40. Die 
Nettoinvestitionen von CHF 622'496.40 waren leicht höher als die Abschreibungen, CHF 600'032.55. 
 
Das Fremdkapital ist CHF 131'410.13 tiefer als im Vorjahr. Dies ist hauptsächlich auf die jährliche 
Amortisation eines Darlehens von 300'000.00 zurückzuführen. Die Laufenden Verbindlichkeiten, 
hauptsächlich die Kreditoren sind per 31.12.2024 um CHF 168'949.15 höher als im Vorjahr. 
 
Das Eigenkapital (Bilanzposition 29) nahm um CHF 454'322.60 zu. Dies entspricht einer Zunahme von zirka 
4.23 % und ist grösstenteils auf den Ertragsüberschuss zurückzuführen. Die Einlage in den Werterhalt 
Abwasser betrug im Jahr 2024 CHF 91'896.00, während für die Abschreibungen CHF 20'054.00 entnommen 
werden durften. 
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Antrag der Exekutive 
 

 

 
 
 
 
 

Antrag: 
Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung, die Jahresrechnung 2024 zu genehmigen. 
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2. Ersatzanschaffung Fahrzeug Werkhof 
     Genehmigung Verpflichtungskredit 

 

Referent: Marcel Dubler 
 

Das aktuelle Fahrzeug, ein Mercedes aus dem Jahr 2012 mit 110'000 km, ist in die Jahre gekommen. Im 
Moment sind noch keine grösseren Reparaturen angefallen, dies kann sich leider in nächster Zeit 
schlagartig ändern. Im Finanzplan sind für den Ersatz des Fahrzeugs in diesem Jahr CHF 120'000.00 
eingestellt. 

 

In den letzten Wochen wurden erste Evaluationen durchgeführt. Der Gemeinderat und die 
Werkofmitarbeiter sind dabei auf ein neues, modernes und arbeitsunterstützendes System gestossen, 
welches in der Erstanschaffung zwar teuer als geplant ist, sich aber langfristig positiv auf die Arbeiten 
auswirken wird.  

 

Die geplante Anschaffung des Ersatzfahrzeugs besteht aus drei Modulen: 
- Fahrzeug Grundausstattung (leeres Chassis) 
- Aufbau (Hackengerät) 
- Mulden 

 

Nebst der Grundausstattung des Fahrzeugs und dem Hackengerät kann mit einem Muldensystem 
gearbeitet werden. Angedacht ist für die Erstanschaffung folgendes: 
- Abrollminimulde Ladebrücke  
- Abrollmini-Mulde 9.7 m³ 
- Abrollmini-Mulde 12.1 m³ mit 4 Kammern 

 

Die Abrollminimulde Ladebrücke ist zu vergleichen mit dem heutigen Fahrzeug. 
Die Abfallmini-Mulde, 9.7 m3, eignet sich beispielsweise zum Deponieren beim Mähen für den Rasen oder 
für Holz- oder Papiertransport und weiteren Materialien. Die Abrollmini-Mulde 12.1 m3 mit 4 Kammern 
eignet sich als Abfallbehälter auf dem Badeplatz Sutz. Letzteres erleichtert dem Werkhof die 
Abfallarbeiten auf dem Badeplatz, kann so doch auf die zahlreichen Abfallbehälter und das ständige, im 
Sommer fast tägliche leeren, verzichtet werden. Dieses Muldensystem kann beliebig erweitert werden. 

 

Wir haben verschiedene Fahrzeuge von verschiedenen Herstellern in einer ersten Evaluation offerieren 
lassen, ein Fahrzeug wurde bereits getestet.  
Auch die Anschaffung eines E-Fahrzeuges wird in Betracht gezogen, wobei die ersten Offerten zeigen, 
dass bei der Anschaffung eines E-Autos mit Mehrkosten von CHF 30'000.00 bis CHF 40'000.00 zu rechnen 
ist. Auch gibt es teilweise weitere Nachteile, dass sich nicht bei allen Fahrzeugen ein Anhänger ziehen 
lässt, was sicher auch in Zukunft zwingend Voraussetzung ist oder die Nutzlast tiefer ist als beim 
Dieselfahrzeug.  

 

Die ersten Offerten zeigen, dass für die Ersatzanschaffung mit folgenden maximalen Kosten zu rechnen ist 
(inkl. MwSt).  
- Fahrzeug Grundausstattung (Offerte Iveco)   CHF   91'479.65 
- Aufbau (Hackengerät, Offerte Notterkran)   CHF   43'184.10 
- Mulden: 

▪Abrollminimulde Ladebrücke   CHF     6'377.90  
▪Abrollmini Großcontainer 9.7 m³   CHF     5'621.20 
▪Abrollmini Großcontainer 12.1 m³ mit 4 Kammern   CHF   11'674.80 

Total   CHF 158'337.65 
Bei Anschaffung eines E-Autos Mehrkosten von rund   CHF   40'000.00    
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Die finanzielle Zuständigkeit für Anschaffungen ab CHF 100'000.00 liegt bei der Gemeindeversammlung, 
der Gemeinderat wird mit dem Vollzug beauftragt. Der Kredit muss brutto beschlossen werden, der Erlös 
für den Verkauf oder die Rückgabe des «alten Mercedes» wird dem Kredit gutgeschrieben. 
 
Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung den Verpflichtungskredit zu beschliessen und ihn 
mit dem Vollzug zu beauftragen. Vollzug heisst, der Gemeinderat wird zusammen mit den 
Werkhofmitarbeitern die Detailevaluation angehen, verschiedenen Modelle prüfen und sich für die beste 
Lösung entscheiden.  
 

 
 
 
 
 
 
 

 
   

 
3. Verschiedenes 

 
  
 
 
 
 
 
  

Antrag: 
Es sei ein Verpflichtungskredit von CHF 200'000.00 zu genehmigen und der Gemeinderat mit 
dem Vollzug zu beauftragen.  


